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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord)

TSV Mailing-Feldkirchen : TSV Ingolstadt-Unsernherrn II 
Freitag, 26.01.2024, 19:30 Uhr

7:3-Erfolg für den TSV Ingolstadt-Unsernherrn II beim TSV 
Mailing-Feldkirchen

Am 11. Spieltag der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Nord) traf der TSV
Mailing-Feldkirchen am Freitagabend auf die Gäste vom TSV Ingolstadt-Unsernherrn II. Aus dem
Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 7:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben ist
hierbei die Leistung von Samuel Haubner, der in allen Partien an diesem Tag ungeschlagen blieb.
Den Siegpunkt in diesem Mannschaftskampf erzielte Erik Steudtner, mit dem vorzeitig
entscheidenden sechsten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TSV Mailing-
Feldkirchen dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. In vier Sätzen verloren Gungl / Weidenhiller ihre Partie gegen
Steudtner / Müller. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Endres / Kotos gegen Haubner / Piotrowski. Nach den
anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Nur einen Satz verlor indes Maximilian Gungl bei
seinem Sieg gegen Erik Steudtner und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Kurzfristig sah
es gut aus, aber letztlich war Florian Weidenhiller bei seiner 1:3-Niederlage von Samuel Haubner
dann doch niedergerungen worden. Wenig später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:3 an den Tisch. Christian Endres wehrte eine 1:0 Satzführung von Bernhard Müller ab und fuhr
den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Roland Kotos hatte gegen Piotr Piotrowski bei seinem 0:
3 wenig zu bestellen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV Mailing-Feldkirchen
und des TSV Ingolstadt-Unsernherrn II. Den Sieg von Samuel Haubner konnte Maximilian Gungl im
Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Schaut man sich das
Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Bemerkenswert war hierbei der
erste Satz, der erst nach 34 Punkten mit einem verlorenen Satz für Gungl beendet wurde. Kaum
Chancen hatte anschließend Florian Weidenhiller beim 12:14, 7:11, 7:11 gegen seinen Kontrahenten
Erik Steudtner. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits
sichergestellt. Unbeeindruckt von einem folgenden 2:0-Rückstand, kam Christian Endres gegen Piotr
Piotrowski dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Die Aufholjagd
wurde somit belohnt. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Die
gewinnbringende Taktik fehlte hingegen Roland Kotos bei seiner 0:3-Niederlage gegen Bernhard
Müller von Beginn an. Der Ausgang im letzten Match führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3
für den TSV Ingolstadt-Unsernherrn II.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TSV Mailing-Feldkirchen am 02.02.2024 gegen den SV
Essenbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 02.02.2024 gegen den FC Teisbach II
versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Mailing-Feldkirchen

Doppel: Gungl / Weidenhiller 0:1, Endres / Kotos 0:1 
Einzel: M. Gungl 1:1, F. Weidenhiller 0:2, C. Endres 2:0, R. Kotos 0:2 
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 TSV Ingolstadt-Unsernherrn II
Doppel: Steudtner / Müller 1:0, Haubner / Piotrowski 1:0 
Einzel: S. Haubner 2:0, E. Steudtner 1:1, P. Piotrowski 1:1, B. Müller 1:1


